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DAS IST UNSER ERFOLG! 
 

Liebe Kolleginnen und Kollegen, 

 
nach machtvollen Warnstreiktagen gibt es nun ein 

mögliches Ergebnis in der Tarifrunde öffentlicher 

Dienst kommunal 2014. 
 

Bei ver.di gilt ����  die Mitglieder haben das sagen! 
 

Aus diesem Grund wird in den nächsten zwei Wochen 
jedes ver.di Mitglied die Möglichkeit haben seine persönliche Empfehlung 

an die Bundestarifkommission zu abzugeben. 

ANNEHMEN oder ABLEHNEN? 
Sind wir für mehr streikbereit oder sind wir mit dem Tarifergebnis 

zufrieden? 
� 3% mehr Gehalt ab 1.3.2104 aber mindestens 90€. Dies be-

deutet z.B. in der Entgeltgruppe 4a/3 -- 3,9%, in der EG 7a/3 -- 

3,6% und in der EG 8/3 -- 3,4% 
� DANN ab 1.3.2015 noch mal 2,4%. 

Dies ist eine insgesamt Erhöhung  ab den 1.3.2014 bis 29.2.2016  
von 7% (in EG 2/3) bis 5,6% (EG 9/3). 

Der Grundurlaubsanspruch konnte für alle Beschäftigten 
um einen Tag auf 30 Tage ab 2014 angehoben werden.  

 
Für die Auszubildenden konnte eine Anhebung der Ausbil-

dungsvergütung von  6,8% (im ersten Lehrjahr) bis  5,5% 

(im dritten Lehrjahr) erzielt werden. Hier wurde der Urlaubs-
anspruch ebenfalls um einen Tag angehoben. Alle Auszubil-

denden haben jetzt 28 Urlaubstage im Jahr. 
 

Bist Du zufrieden? Hast Du mehr erwartet?  
Bist du bereit für mehr zu streiken? 

Diese Fragen können und müssen sich nun alle Verdi-Mitglieder stellen. 

Bis zum 23.4.2014 15.00 Uhr können 

Sie/könnt Ihr in der Vockestraße 49b Erd-

geschoss Ihr/Dein Votum abgeben. 
 

Bei ver.di entscheidet die Basis und die Mehrheit! 

 

���� Tarifrunde 2014 am IAK - ver.di Vertrauensleute 
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Nur im Märchen fallen Taler vom Himmel! 

 
Im wirklichen Leben müssen gute Löhne für gute Arbeit entschieden 

eingefordert, hart verhandelt und notfalls erkämpft werden. 
 

Mit den beeindruckenden Warnstreiks konnte der Druck auf die Arbeit-
geber erzeugt werden, der notwendig war, um ein entsprechendes Tarif-

ergebnis zu erreichen. 
 

Wer durch dieses Ergebnis mehr im Portemonnaie hat und mehr Ur-
laub bekommt, aber noch nicht bei ver.di orga-

nisiert ist, sollte dies jetzt ändern. 

 
Du bist nicht zufrieden mit dem Ergebnis und 

willst deswegen auch nicht eintreten?  
 

Dann ist es höchste Zeit - jetzt 

erst Recht!!! 
 

Denn nur wenn wir viele sind, können wir auch mehr erreichen! 

Solidarität und Gemeinschaft machen uns stark auf der Straße und in 
den kommenden Verhandlungsrunden! 

 
Denn nach dieser Tarifverhandlung 

ist vor der nächsten Tarifverhand-

lung und nur AKTIV gibt’s 

TARIF. 
 

 
 

 

 


